
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Erfolgreicher Abschluss 2024: Koehler-Gruppe gratuliert Absolventen 

▪ 25 Auszubildende und ein dualer Student haben ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

▪ Aufstiegsqualifikation von 11 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in unterschiedlichen Fachge-

bieten erfolgreich absolviert 

▪ Zeugnisübergabe an die Absolventen der Ausbildung sowie Mitarbeiter einer abgeschlossenen 

Weiterbildung 

Oberkirch, 02.10.2024 – Bei Koehler konnten in diesem Jahr 25 Auszubildende und ein dualer Student ihre 

Berufsausbildung erfolgreich abschließen. In diesem Jahr durfte das Familienunternehmen auch die ersten 

Absolventen im Ausbildungsberuf Maschinen- und Anlagenführer erfolgreich in die Festanstellung über-

nehmen. Das Berufsbild hat Koehler zum Start 2022 zum ersten Mal angeboten. Weitere 12 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter absolvierten ihre Aufstiegsqualifikation in unterschiedlichen Fachgebieten. 

Berufsausbildung bei Koehler – bedeutender Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft 

Die Personalleitung, Ausbildungsleitung sowie Werkleiter der Koehler Paper Standorte Oberkirch und Kehl 

ehrten die Prüfungsabsolventinnen und -absolventen in einem feierlichen Rahmen und übergaben die 

Ausbildungszeugnisse mit einer speziellen Koehler-Urkunde. Die Urkunde wird traditionsgemäß auf einem 

handgeschöpften Papier gedruckt, das die Ausbilder der Papiertechnik selbst herstellen. Elke Renz, Be-

reichsleiterin Personal und Recht sowie Simone Wölfle, Leitung Personalentwicklung und Ausbildung, be-

grüßten und gratulierten den frisch gebackenen Absolventen. „Eine Ausbildung ist ein bedeutender und 

wichtiger Schritt sowie der Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft. Sie ermöglicht es eine Vielzahl weite-

rer Wege einzuschlagen, bei dem wir als Unternehmen gerne weiter begleiten.“ Beide bedankten sich bei 

allen Absolventinnen und Absolventen und merkten an, dass jeder und jede Einzelne stolz auf seine Leis-

tung sein kann. 

Meisterbecher des Papierzentrums Gernsbach für erfolgreiche Weiterbildung 

Daniel Ockenga, ehemaliger Auszubildender zum Papiertechnologen, wurde im Jahr 2015 von der IHK Süd-

licher Oberrhein als Bundesbester in Baden-Württemberg ausgezeichnet. In diesem Jahr wurde ihm eine 

weitere große Ehre zu Teil. Er erhielt für seine Abschlussarbeit im Rahmen seiner Weiterbildung als Indust-

riemeister Papiererzeugung als Bester des Jahrgangs den Meisterbecher des Papierzentrums Gernsbach. 

Für die Koehler-Gruppe ist das Thema Aus- und Weiterbildung von großer Bedeutung. Derzeit bildet das 

Familienunternehmen insgesamt 109 Auszubildende und Studierende an 5 Standorten in Deutschland aus 

und bietet im Anschluss hochwertige und individuelle Einstiegsmöglichkeiten an. Das belegt auch das 



 

 
 

Gütesiegel BEST PLACE TO LEARN®, mit dem Koehler für die Qualität der Ausbildung bereits rezertifiziert 

wurde.  

 
Zur erfolgreich bestandenen Aus- und Weiterbildung wurde auch an dem Produktionsstandort Greiz fol-

genden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gratuliert: Julius Pfort (Papiertechnologe), Tobias Pawlik (In-

dustriemeister Papier). 

 

  

Abbildung 1: v.l.n.r.: Thomas Peter (Leiter Gesamtproduktion Kehl), Elke Renz (Bereichsleiterin Personal 

und Recht), Joachim Uhl (Werksleitung Kehl), Karl-Moritz Fenske (Papiertechnologe), Eric Dutenhöfer (Pa-

piertechnologe, Tim Spraul (Papiertechnologe), Tobias Baumgärtner (Papiertechnologe), Ahmet Albayrak, 

Papiertechnologe), Rufus Vogt (Mechatroniker), Max Kiefer (Elektroniker für Betriebstechnik), Joel Lu-

kesch (Industriemechaniker), Philipp Harmuth (Leiter Betriesbtechnik Kehl), Gerhard Vollmer (Ausbilder 

Papiertechnik), Elke Brückner (Ausbildungskoordinatorin). 

Quelle: Koehler-Gruppe 



 

 
 

  

Abbildung 2: Hintere Reihe v.l.n.r.: Bettina Hederer (Koordinatorin Personalentwicklung), Rolf Janke (Aus-

bilder Betriebstechnik), Elke Brückner (Ausbildungskoordinatorin), Hartmut Felsch (Werkleitung Ober-

kirch), Simon Huber (Elektroniker für Betriebstechnik), Fabio Durban (Papiertechnologe), Simon Büchele 

(Industriemechaniker), Dominik Gerber (Papiertechnologe), Tino Casella (Papiertechnologe), Jakob Ernst 

(Mechatroniker), Elke Renz (Bereichsleiterin Personal und Recht), Davor Sulj (Teamleiter Warenannahme), 

Gerhard Vollmer (Ausbilder Papiertechnik), Hubert Büchele (Produktion Veredelung). Vordere Reihe 

v.l.n.r: Matthias Huber (Papiertechniker - Distance Learning), Felix Schindler (Papiertechniker - Distance 

Learning), Natascha Schuster (geprüfte Wirtschaftsfachwirtin). – nicht auf dem Bild: Nicolas Zimmermann 

(Papiertechniker - Distance Learning). 

Quelle: Koehler-Gruppe 



 

 
 

  

Abbildung 3: v.l.n.r.: Bettina Hederer (Koordinatorin Personalentwicklung), Elke Brückner (Ausbildungsko-

ordinatorin), Joachim Fuchs (Produktion Papiermaschine 2), Rolf Schneider (Ausbilder Betriebstechnik), 

Daniel Ockenga (Schichtmeister Produktionslinie 2), Arne Schaper (stellv. Produktionsleiter Papierma-

schine 2), Lukas Panter (Schichtmeister Produktionslinie 8), Jens Panther (Leiter Produktionslinie 8), Her-

mann Tosun (Schichtmeister Produktiosnlinie 1), Guido Ressin (Leiter Ausrüstung), Dominik Grazina-Perai-

zal (Tagschichtmeister Ausrüstung), Elke Renz (Bereichsleiterin Personal und Recht), Elias Schönbroich 

(Papiertechnologe), Joachim Uhl (Werkleitung Kehl), Amelie Rohrbeck (Elektronikerin für Betriebstechnik), 

Simone Wölfle (Leitung Personalentwicklung und Ausbildung) – nicht auf dem Bild: Melih Cetin (Papier-

technologe). 

Quelle: Koehler-Gruppe 



 

 
 

  

Abbildung 4: v.l.n.r.: Hartmut Felsch (Werksleitung Oberkirch), Elke Renz (Bereichsleiterin Personal und 

Recht), Damir Valiulin (Papiertechniker – Distance Learning), Johannes Laumann (Papiertechniker – Dis-

tance Learning), Marco Bruder (Leiter IT-Business Application & Digital Solutions), Mehmet-Ali Karaduvat 

(Maschinen- und Anlagenführer), Bernd Heidenreich (Ausbilder Papiertechnik), Arthur Hergenreder (Ma-

schinen- und Anlagenführer), Tim Schneider (Elektroniker für Betriebstechnik), Tobias Bürk (Schichtmeis-

ter Produktionslinie 5), Lukas Heuberger (Bachelor of Science - Wirtschaftsinformatik), Christian Kersch-

gens (Leiter Betriebstechnik), Simone Wölfle, Leitung Aus- und Weiterbildung), Rolf Schneider (Ausbilder 

Betriebstechnik), Elke Brückner (Ausbildungskoordinatorin) – nicht auf dem Bild: Janne Runge (Papier-

technologe), Nick Müller (Papiertechnologe), Kevin Dujmovic (Maschinen- und Anlagenführer). 

Quelle: Koehler-Gruppe 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 
Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbst-durch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 
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Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 
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